	Energiewässer Zink
Silber, Gold, Kupfer und ALLE Wässer sind zusätzlich 2fach energetisiert. 
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	Energiewasser
	1000 ml
	500 ml
	250 ml
	

	Silber / Kupfer/ Zink
	69.-
	49.-
	29.-
	Ohne UST

	Gold
	99.-
	69.-
	49.-
	Ohne UST

	Hinweis: ALLE Wässer sind zusätzlich 2fach energetisiert.
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Gold und Silber bewirken eine Neuorientierung des Bewusstseins im metaphysischen Sinne. Das Sonnenmetall Gold entspricht dem Prozess der Selbsterkenntnis. Silber als Mondmetall stärkt dagegen die Fähigkeit zur Reflexion sowie die imaginative Seite des Bewusstseins. Kolloidales Gold und Silber stärken den "inneren Alchimisten" (so nannte Paracelsus die Gesamtheit der Stoffwechselvorgänge) und entgiften den Körper von endogenen und exogenen Toxinen. Sie sind somit auch ein Schutz vor dyshratischen Prozessen (Degeneration und Entartung) und vor tartareischen Krankheiten (Ablagerungen). Sie wirken auf den ganzen Menschen. Sie regenerieren die Organfunktionen, unterstützen die Selbstheilungstendenzen und bewirken einen Gleichklang mit kosmischen Rhythmen. Sie stärken den Willen und die Wahrnehmungsfähigkeit, bewirken innere Ruhe und zentrieren den Geist. Sie fördern die Fähigkeit zur Selbsterkenntnis und sind somit eine Hilfe zur Entwicklung der Persönlichkeit. 
Kolloidales Zink
Wirkung des Zinks (aus ‚Die Steinheilkunde’ von Michael Gienger)

Körperlich: Zink aktiviert verschiedenste Hormone und Enzyme. Es verbessert daher die Insulinwirkung und lindert Diabetes, unterstützt das Abwehrsystem und fördert die Ausschüttung der Wachstums- und Keimdrüsenhormone. Die Funktion der männlichen Geschlechtsorgane (Bildung der Samenbläschen) wird angeregt, Prostataleiden und Beschwerden der Eierstöcke werden gelindert.

Zink regt außerdem die Entwicklung des Gehirns und der Sinneswahrnehmung an. Es ist sehr wichtig für die Augennetzhaut (Dämmerungssehen), sowie den Geruchs- und Geschmackssinn. Es fördert Regeneration und Wundheilung, die Knochenbildung und die Verhornung der Oberhaut, der Haare und Nägel. Zink schützt den Organismus vor Schadstoffen und Strahlung.

Seelisch/mental: Zink fördert die Entwicklung der Intelligenz (des abstrakten Denkens). Es hilft gegen Erschöpfung, Schwäche, Mutlosigkeit und Ängstlichkeit, bei Unruhe in den Beinen, Konzentrationsmangel und schlechtem Schlaf. Insbesondere bei Schwierigkeiten, einzuschlafen, weil einem andauernd zu viele Gedanken und Ideen in den Sinn kommen. Zink fördert die Spontaneität und die Intuition.

Spirituell: Zink initiiert große Veränderungen im Leben. Es bricht veraltete Strukturen auf und hilft dabei, diese Umwälzungen sinnvoll zur Gestaltung besserer Lebensumstände zu nutzen. Es bringt Idealismus und intensiviert unser Leben. Zink fördert die Fähigkeit zu kommunizieren.

Soweit das Zitat aus ‚Die Steinheilkunde’

Zink ist eines der Spurenminerale, dessen Menge im Körper auf 1,5 g bis 2,2 g geschätzt wird und das als ein Bestandteil von etwa 70 Enzymen vorkommt, die an verschiedenen Stoffwechselprozessen beteiligt sind. Zink ist bei der Synthese von Eiweiß und Nukleinsäuren unentbehrlich, steuert die Muskelkontraktilität und nimmt an der Insulinbildung teil. Es spielt eine wichtige Rolle bei der Erhaltung des Säuren-Basen-Gleichgewichts.
Zink sichert die ordnungsgemäße Tätigkeit der Prostata und der Fortpflanzungsorgane. Untersuchungen haben ergeben, dass Zink einen wesentlichen Einfluss auf die Hirnfunktionen ausübt. Es ist für die Erhaltung einer optimalen Konzentration des Vitamins „A" im Blut sowie dessen Verbrauch durch Gewebe unentbehrlich. Zink nimmt an Prozessen teil, die Blutdruck, Herzrhythmus, Hautsekretionsfunktionen oder den Cholesterinspiegel im Blut regulieren.
Eine günstige Wirkung des Zinks auf den Körper besteht, neben einer allgemeinen Stoffwechsel-Verbesserung, in der Beschleunigung der Wundheilung, besonders bei Hautdefekten, in der Besserung der geistigen Leistung sowie im Schutz des gelben Flecks des Auges vor entartenden Veränderungen. Es trägt zum Verschwinden weißer Flecke auf Fingernägeln bei und gibt die Geschmacksempfindung zurück. Zink sorgt für Hautimmunität gegen Infektionen und ist an der Alkohol-Entgiftung der Leber beteiligt. Es begünstigt den Wachstumsvorgang. Zink steigert die geistige Leistung und beugt im hohen Alter der Entwicklung der senilen Demenz vor. Es ist für die normale Ausbildung der Organe der Leibesfrucht in der Schwangerschaftszeit unentbehrlich.


Die ersten Symptome eines Zinkmangels sind: Dämmerungs-Schwachsichtigkeit, Appetitlosigkeit, nachlassender Geschlechtstrieb, ungenügende Ausbildung von Geschlechtsmerkmalen, Hauterkrankungen, Zittern der Extremitäten, Zwergwuchs, Nagelbrüchigkeit, Haarbrüchigkeit und -ausfall, Pigmentmangel, Alterssymptome, Empfänglichkeit für Infektionen, anhaltende Augentrockenheit, Hautstreifen, depressive Zustände und Schwierigkeiten beim Gehen, Geschmacksunempfindlichkeit, verlängerte Dauer der Wundheilung sowie Müdigkeitsgefühl. Bei jungen Frauen kommt es oft zu Menstruationsstörungen.  Bei Zinkmangel wird sofort der Wachstumsvorgang verlangsamt. Bald kommen auch Beschwerden wie ein plötzliches Auftauchen von Hautfalten, Runzeln und “Krähenfüßen” hinzu. Weitere Zinkmangelsymptome sind auch eine beträchtliche Erhöhung der Glukosetoleranz, Änderungen im Hormonhaushalt und in den Enzymaktivitäten, erhöhte Infektionsgefahr und Diabetes. Die Einnahme von Anti-Baby-Pillen sowie Abmagerungskuren über längere Perioden ohne entsprechende mineralische Ergänzung führen zur Zinkspiegelsenkung. Einem Zinkmangel sind außerdem besonders Vegetarier und diejenigen ausgesetzt, die sich allerlei Entfettungs- und Hungerdiäten unterziehen.


20% des im Körper befindlichen Zinks entfallen auf die Haut und etwa 75% auf das Blut. Daher gilt die Anwendung von Kolloidzink als der beste und schnellste Weg, dieses Spurenmineral dem Körper zuzuführen. Obwohl die Bedeutung der Einnahme von Lebensmitteln, die reich an Zink sind, nicht gering geschätzt werden soll, ist es am besten, die roten Blutkörperchen mit Zink direkt zu versorgen, wo es Reaktionen auslöst, die eine ordnungsgemäße Entwicklung des Gewebes stimulieren.

Hinweis: Es ist nicht beabsichtigt, in den Diagnose- und Therapieprozess von Ärzten, Heilpraktikern usw. einzugreifen oder davon abzuraten. Diese vorliegende Information, zusammengestellt aus der Literatur, was Kolloidalem Gold, Silber, Kupfer und Zink nachgesagt wird und aus Studien bekannt ist, soll die Eigenverantwortung für die eigene Gesundheit stärken. Außerdem möchte und muss ich an dieser Stelle darauf hinweisen, dass eine Einnahme von kolloidalem Gold, Silber, Zink und Kupfer ausschließlich in Eigenverantwortung und auf eigenes Risiko geschieht. Diese Wässer sind laut EU Verordnungen nur erlaubt für Tiere und Pflanzen. Vor diesen Verordnungen wurden diese Wässer allerdings bereits seit Jahrhunderten auch von Menschen eingenommen. Diese Informationen hier werden nach bestem Wissen und Gewissen weitergegeben. Sie sind ausschließlich für Interessierte und zur Fortbildung gedacht. Ich übernehme keine Haftung für Schäden irgendeiner Art, die direkt oder indirekt aus der Verwendung der Angaben entstehen. Bei Verdacht auf Erkrankungen konsultieren Sie bitte Ihren Arzt oder Heilpraktiker.  
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